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Oberliga Damen Nord-West

TSV Watenbüttel II : RSV Braunschweig II 
Sonntag, 22.10.2023, 11:00 Uhr

Konradt tütet den Sieg für den RSV Braunschweig II ein

Ungefährdet mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom RSV Braunschweig II am Sonntag
in der Oberliga Damen Nord-West beim TSV Watenbüttel II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel,
bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen
waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 4. Saisonspiel ran mussten.
Als Matchwinner dieser Partie können Konradt, Konradt und Gamon mit einer überzeugenden
Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 0:3 gegen Konradt / Konradt fanden Dederding / Prietz von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend van Alst-Rösch und Wintgen bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Lambrecht und Gamon ab dem Start. Nach den ersten Partien gingen nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sophia Konradt wurden anschließend Miriam Dederding
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Claudia
van Alst-Rösch gegen Nora Lambrecht, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Alexandra Prietz in ihrem Einzel gegen Natalie Gamon
etwas die Form und am Ende musste sie ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Laura Konradt war für Anna-Lena Wintgen letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 0:6. Wenig Chancen ließ Miriam Dederding beim 3:0 ihrer
Gegnerin Nora Lambrecht. Claudia van Alst-Rösch gegen Sophia Konradt hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Das Einzel zwischen Alexandra Prietz und Laura Konradt, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Konradt mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anna-Lena Wintgen bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Natalie Gamon. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den RSV Braunschweig II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Watenbüttel II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Werder Bremen am 28.10.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des RSV Braunschweig II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Polizei SV GW Hildesheim am 29.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II
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Doppel: Dederding / Prietz 0:1, van Alst-Rösch / Wintgen 0:1 
Einzel: M. Dederding 1:1, C. Alst-Rösch 0:2, A. Prietz 0:2, A. Wintgen 0:2 

 RSV Braunschweig II
Doppel: Konradt / Konradt 1:0, Lambrecht / Gamon 1:0 
Einzel: N. Lambrecht 1:1, S. Konradt 2:0, L. Konradt 2:0, N. Gamon 2:0


